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Wohlfühlen und Geborgenheit  

– die Seniorenresidenz Curanum Düsselhof steht für 

kompetente Pflege, Herzlichkeit und stilvolles  

Ambiente. 

 

Hier können Sie sich zuhause fühlen und die familiäre 

Atmosphäre genießen. Mit viel Liebe und Engagement 

sind unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für Sie da. 

 



GRUSSWORT EINRICHTUNGSLEITUNG

Gina Riehmer
TOLLE ATMOSPHÄRE, TOLLE MENSCHEN UND EIN TOLLES TEAM

LIEBE LESERINNEN UND LESER, SEHR GEEHRTE  
SENIORINNEN UND SENIOREN, ANGEHÖRIGE  
UND GÄSTE UNSERES HAUSES.  
Ein Jubiläum ist immer eine Gelegenheit zu fei-
ern. Die Seniorenresidenz Curanum Düsselhof in 
Düsseldorf wird dieses Jahr 20 Jahre alt. Zwei 
Jahrzehnte, in denen diese Einrichtung zu 
einem Zuhause für unsere Bewohnerinnen und 
Bewohner geworden ist, interessante und span-
nende Jahre, Jahrzehnte mit Höhen und Tiefen. 
Beim Kennenlernen der Einrichtung habe ich 
bereits früh die tolle Atmosphäre erlebt, die tol-
len Menschen und das tolle Team. Deshalb 
wollte ich die Chance ergreifen, hier mit diesen 
Menschen zusammenarbeiten zu können, was 
ich nun täglich tun darf. Inzwischen arbeite ich 
nicht nur mit diesen großartigen Menschen zu-
sammen, sondern stehe dem Team als Einrich-
tungsleiterin vor.  
Sie, liebe Leserinnen und Leser, halten unsere 
Jubiläumsbroschüre in den Händen. Wir wollen 
Ihnen zeigen, wie das Leben und der Alltag in 
der Seniorenresidenz Curanum Düsselhof aus-

sieht und Ihnen einen Eindruck vermitteln, wie 
lebenslustig und fröhlich es hier bei uns zugeht. 
Für unser Jubiläumsmagazin haben wir Stimmen 
unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wie 
auch der Bewohnerinnen und Bewohner zu-
sammengetragen, die Sie auf den nächsten 
Seiten finden. 
Ich möchte mich bei allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern unseres Hauses, den Bewohnerin-
nen und Bewohnern und auch ihren Angehöri-
gen für die gute Zusammenarbeit und 
Unterstützung bedanken. Ein Dank geht auch 
an all jene, die mit ihrer Anzeigenschaltung 
diese Broschüre möglich gemacht haben. 
Ich wünsche Ihnen allen viel Vergnügen beim 
Lesen dieser Lektüre und freue mich, Sie persön-
lich in unserem Haus begrüßen zu dürfen. Spre-
chen Sie uns an, wir nehmen uns gerne Zeit für 
Sie. 
 
Ihre GINA RIEHMER 
Einrichtungsleitung 



WO DIE DÜSSEL DEN RHEIN KÜSST

Düsseldorf - Bilk
DIE NORDRHEIN-WESTFÄLISCHE LANDESHAUPTSTADT 

chener Platz. Auf dem Bilker Schützenplatz fin-
det jeden Samstag einer der größten Trödel-
märkte Deutschlands statt.  
Die Seniorenresidenz Curanum Düsselhof liegt 
auf der Fruchtstraße nahe der Düssel. Auch der 
bekannte Volksgarten ist nur einige Fußminuten 
entfernt. Es besteht eine gute Anbindung mit 
dem öffentlichen Nahverkehr zur Innenstadt 
und den Einkaufsmöglichkeiten. Unweit der  
Seniorenresidenz liegen Einrichtungen der Uni-
versität Düsseldorf, unter anderem das Univer-
sitätsklinikum Düsseldorf (UKD), wo jährlich um 
die 350.000 Menschen medizinisch behandelt 
werden. Schon beim Betreten unserer Einrich-
tung umfängt Sie die wohlige Atmosphäre des 
großzügigen Foyers, das viel Platz bietet für Fest-
lichkeiten und Veranstaltungen jeglicher Art. 
Nicht nur, dass wir hier gerne feiern, das Foyer 
mit seiner Rezeption ist auch Treffpunkt für ge-
meinschaftliche Aktivitäten oder einfach für das 
gemeinsame Kaffeetrinken. Unsere Einrichtung 
verfügt über eine eigene Kapelle, hier können 
sich die Bewohnerinnen und Bewohner zurück-
ziehen und der Verstorbenen gedenken. Hier 
finden auch unsere Gottesdienste für alle Kon-
fessionen statt.  

Über die nordrhein-westfälische Landeshaupt-
stadt Düsseldorf muss man nicht viel erzählen. 
Namensgeber ist das Flüsschen Düssel, die hier 
in den Rhein mündet. Über 600.000 Menschen 
leben in der Messestadt, deren Altstadt gerne 
als die längste Theke der Welt bezeichnet wird. 
Überregionale Bekanntheit genießt die Stadt 
durch den Einkaufsboulevard Königsallee, die 
„Kö“, den Düsseldorfer Karneval und den Fuß-
ballverein Fortuna Düsseldorf. 
Im Ortsteil Bilk leben rund 40.000 Menschen. Ein-
kaufsmöglichkeiten finden sich im Bereich der 
Aachener Straße, am Karolinger und am Aa-



KOMPETENTE PFLEGE, HERZLICHKEIT UND STILVOLLES AMBIENTE 

Die Seniorenresidenz Curanum Düsselhof 
EINE SENIORENRESIDENZ STELLT SICH VOR

einen Notruf sowie einen Fernseh-, Radio- und 
Telefonanschluss. Unser Reinigungsservice sorgt 
dafür, dass Sie sich um nichts kümmern müssen 
und die Zimmer immer sauber und gepflegt 
sind. Hier können auch Sie Ihre Kleidungsstücke 
und Textilien abgeben und Ihre Wäsche rei-
nigen lassen. Und unser Hausmeisterservice 
kümmert sich darum, dass immer alles funktio-
niert.  

Die Seniorenresidenz Curanum Düsselhof ver-
fügt über insgesamt 127 Pflegeplätze in der voll-
stationären Pflege. Die 85 Einzel- und 121 
Doppelzimmer verteilen sich auf drei Wohn-
bereiche. Dazu kommen noch Appartements 
im Betreuten Wohnen. Die Zimmer können je 
nach Bedarf belegt werden. In den unteren 
Etagen befinden sich Funktions- und Therapie-
räume sowie die Verwaltung. Zentral im Erd-
geschoss gelegen ist auch der Rosensaal, wo 
die Bewohnerinnen und Bewohner zu den 
Mahlzeiten zusammenkommen; hier finden 
auch Feste und Auftritte statt und hier kann 
man sich zum sozialen Austausch treffen.   
 
PLATZ FÜR EIGENE MÖBEL UND HAUSTIERE 
Die Einrichtung wurde vor 20 Jahren neu errich-
tet und nach den modernsten Gesichtspunkten 
in der Pflege und Betreuung geplant und ein-
gerichtet. Das Haus ist geprägt von Helligkeit, 
Gemütlichkeit und viel Bewegungsfreiraum für 
die Menschen im Haus. Die Bewohnerzimmer 
verfügen über ein eigenes Bad und sind barrie-
refrei zugänglich. 
Zur Grundausstattung der Zimmer gehören hö-
henverstellbare Komfortpflegebetten sowie ein 
Nachttisch, ein Kleiderschrank mit Garderobe, 
Tisch und Stühle. Außerdem steht ein Schließ-

Dienstleistungen rund um den Trauerfall · Trauer-
begleitung · Überführungen in In- und Ausland ·
Bestattungsvorsorge · Finanzielle Absicherung der 
Bestattungsvorsorge
Patientenverfügungen und Bestattungs  -
vorsorgeordner können bei uns abgeholt werden.

Der Tradition verbunden –
     dem Neuen aufgeschlossen.

Lorettostraße 58
40219 Düsseldorf

Tel 0211. 39 26 74
Fax 0211. 99 444 24

service@ferber-bestattungen.de
www.ferber-bestattungen.de

fach für Ihre Wertsachen zur 
Verfügung. Die Badezimmer 
mit Toilette sind großzügig 
gestaltet und ebenfalls bar-
rierefrei. Alle Etagen sind mit 
einem Aufzug verbunden.  
Die Zimmer verfügen über 
ausreichend Platz für liebge-
wordene Erinnerungsstücke, 
so können Sie den Wohn-
raum individuell mit Ihren ei-
genen Möbeln sehr 
persönlich gestalten. Auch 
Ihr Haustier ist uns, nach Ab-
sprache, natürlich willkom-
men. Es gibt in jedem Zimmer 

mailto:service@ferber-bestattungen.de
http://www.ferber-bestattungen.de/


Mit unserem hauseigenen Mi-
nibus unternehmen wir Touren 
in die Stadt Düsseldorf und in 
die weitere Umgebung. Nutzen 
Sie gerne auch den Service un-
serer Hausdame!

 
ALLEIN ODER IN GESELLSCHAFT 
Alle Wohnbereiche verfügen über Aufenthaltsräume und 
Wohnzimmer, wo man sich zurückziehen kann. Hier finden 
auch gemeinsame Unterhaltungen und Gesellschaftsspiele 
statt. An die Einrichtung schließt eine schöne Gartenanlage 
an. Genießen Sie die Sonne in unserer Außenanlage, auf der 
großen Terrasse oder nutzen Sie die Möglichkeit, innezuhalten 
und durchzuatmen. Wie wäre es mit einem Spaziergang 
durch unsere Gartenanlage?  
 
LOKALE KÜCHE, GESUND UND INDIVIDUELL  
Dank der hauseigenen Küche können wir Rücksicht auf spe-
zielle Ernährungsgewohnheiten oder Diätvorschriften unserer 
Bewohnerinnen und Bewohner nehmen. Wir kochen gesund, 
individuell und lassen auch schon mal die eine oder andere 
lokale Spezialität ins Menü miteinfließen. Der Lieferservice Brin-
gLiesel versorgt Sie mit allen Waren des täglichen Bedarfs. 
 
UNSER SERVICE-ANGEBOT FÜR SIE  
Unsere Einrichtung verfügt über einen eigenen Friseursalon. 
Darüber hinaus gibt es eine hauseigene Fußpflege sowie eine 
podologische Praxis im Seniorenzentrum Düsselhof. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Einrichtung erwarten Sie! 
 



DAMIT SIE SICH ZU HAUSE SICHER UND WOHL FÜHLEN!

Johanniter Altershelferinnen und Alltagshelfer
DIE HILFE FÜR ZU HAUSE 

menz.“ Die Abrechnung der Hilfeleistung erfolgt 
über den jeweiligen Sozialleistungsträger und 
die Pflegekassen. Grundsätzlich gilt: Jeder mit 
einem anerkannten Pflegegrad hat Anspruch 
auf bis zu 125 Euro Entlastungsbetrag pro Monat 
der von der Pflegekasse erstattet wird. Die Leis-
tung kann jederzeit wieder gekündigt werden.  
Frau Schmidt ist glücklich. Sie wird nun alle 14 
Tage für zwei Stunden zu Hause unterstützt. Ne-
ben der Hilfe im Haushalt gehen sie und die Al-
tershelferinnen und Alltagshelfer spazieren, Eis 
essen oder einkaufen. „Für mich ist das eine 
wahnsinnige Entlastung und ich bin sehr froh, 
diese Unterstützung zu haben!“ 
Wenn auch Sie Interesse an einer Alltagshilfe 
haben, können Sie sich unverbindlich bei den 
Johannitern informieren:  
 
NILS RÖSING 
FACHBEREICH SOZIALE DIENSTE  
Servicebüro im DüsselHof 
Gurlittstraße 49, 40223 Düsseldorf  
Tel. 0211 73830197 
nils.roesing@johanniter.de  

Vor wenigen Tagen hat Ilse Schmidt ihren 80. 
Geburtstag gefeiert. Frau Schmidt fühlt sich fit 
und ist noch sehr aktiv, in letzter Zeit merkt sie 
aber, wie ihr alltägliche Sachen im Haushalt im-
mer schwerer fallen. Wäsche machen, das Bad 
putzen, die Teppiche saugen und kochen stren-
gen sie zunehmend an. Ihre Tochter wohnt zwar 
in der Nähe, hat aber wenig Zeit, da sie voll be-
rufstätig ist. Mit der Hausarbeit möchte Frau 
Schmidt sie nicht belasten. Daher entscheidet 
sie sich für eine Alltagshelferin oder einen All-
tagshelfer/Hauswirtschaftskraft der Johanniter. 
Bei Nils Rösing, langjährigem Koordinator der Jo-
hanniter-Alltagshilfen erhält sie alle wichtigen 
Informationen. Gemeinsam legen sie einen indi-
viduellen Plan fest.  
„Unsere Altershelferinnen und Alltagshelfer er-
möglichen Menschen ein weitgehend eigen-
ständiges Leben in ihrer gewohnten Umge-
bung“, erzählt Nils Rösing. Er beschäftigt derzeit 
24 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Düssel-
dorf. „Jede unserer Alltagshilfen verfügt über 
spezielle Kenntnisse im Bereich Hauswirtschaft 
und ist mit dem regionalen Hilfesystem vertraut. 
Regelmäßig finden Schulungen und Fortbildun-
gen statt, beispielsweise auch im Bereich De-

mailto:nils.roesing@johanniter.de


IMPRESSIONEN

Seniorenresidenz Curanum Düsselhof
20 JAHRE WOHLFÜHLEN UND GEBORGENHEIT





DIE SENIORENRESIDENZ CURANUM DÜSSELHOF 

Wir haben viel vor 
DIE ZUKUNFT DER PFLEGE 

„Alles neu macht der Mai“. Nicht nur im Mai, 
aber trotzdem wollen wir im Jubiläumsjahr der 
Seniorenresidenz Düsselhof vieles erneuern und 
auffrischen. Das beginnt mit „Äußerlichkeiten“ 
und reicht bis hinein in die Pflege, die wir ent-
bürokratisieren, um mehr Zeit für die Menschen 
zu haben. 
 
FRISCHE FARBEN UND EIN FRISCHER WIND 
Als eine der ersten Maßnahmen bekommt un-
sere Einrichtung einen neuen „Anstrich“. Wir 
werden vor allem im Inneren das neue Farbkon-
zept der Korian-Gruppe umsetzen. Insbeson-
dere auf den Wohnbereichen wird unsere 
Haustechnik für frischen Wind sorgen, auch die 
Büros und Verwaltungszimmer sowie das Foyer 
werden noch im Frühjahr in neuen Farben er-
strahlen. Auch die Beleuchtung in unserem 
Haus soll dieses Jahr noch auf ein neues Kon-
zept umgestellt werden. Die Vorbereitungen 
dazu laufen. 
Damit einhergeht die Umbenennung der Wohn-
bereiche. Künftig müssen Sie nicht mehr bis drei 
zählen, sondern können sich an Landmarken 
der Landeshauptstadt, dem Schwanenspiegel, 

der Königsallee und dem Volksgarten orientie-
ren. Die Umbenennung ist ein gemeinsames 
Projekt mit unseren Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern. Und im Laufe dieses Jahres wird es 
wieder ein stückweit bequemer für unsere Be-
wohnerinnen und Bewohner wie auch für un-
sere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Wir 
haben neue Pflegebetten bestellt, die in den 
nächsten Monaten geliefert werden sollen. 
 
UMSTELLUNG DER DOKUMENTATION  
Aktivitäten und existenzielle Erfahrungen des Le-
bens, kurz AEDL, so heißt das Pflegemodell 
nach Prof. Dr. Monika Krohwinkel. Neben der 
Versorgung von eingeschränkten Patientinnen 
und Patienten beinhaltet es vor allem för-
dernde Prozesse, die darauf abzielen, dass die 
Patientin und der Patient eine lange Zeit selbst-
bestimmt leben kann. Seit einiger Zeit zeichnet 
sich ein Paradigmenwechsel in der Pflege ab, 
der Mensch soll noch stärker in den Fokus der 
Pflege gestellt und diese entbürokratisiert wer-
den. Deshalb richten wir uns in der Pflege neu 
aus und stellen auch unsere Pflegeeinrichtun-
gen auf das Strukturmodell nach Elisabeth Bei-



kirch um. Das Strukturmodell hat maßgeblich 
Einfluss auf die Organisation der Pflege und Be-
treuung und auf die Anforderungen an das 
Pflege- und Qualitätsmanagement. Damit wer-
den die Erfolge insbesondere bei sehr pflege-
bedürftigen Menschen längerfristig gefestigt. 
Die Umstellung soll bis Mai abgeschlossen sein.  
Die Seniorenresidenz Düsselhof ist auch eine Pi-
loteinrichtung für ein neues Bewerbermanage-
ment, das wir gemeinsam mit der 
Beratungsagentur McKinsey umsetzen. Das On-
boarding, soll es den neuen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern erleichtern, sich “an Bord” des 
neuen Unternehmens zurecht zu finden.  
 
GENERALISTISCHE PFLEGEAUSBILDUNG 
Auch in der Ausbildung und Pflege kooperieren 
wir künftig mit einem starken Partner, dem UKD - 
Uniklinikum Düsseldorf. So sollen die Azubis ihre 
externen Einsätze bei uns in der Einrichtung leis-
ten. Voraussichtlich werden sieben oder acht 
Auszubildende ihr Studium der Generalistik bei 
uns beginnen. Im Rahmen der Pflege werden 
wir ab Mitte des Jahres umstellen auf die Ver-
blisterung. Wo unsere Pflegefachkräfte bisher 

die Tabletten händisch zusammenstellen muss-
ten, bekommen wir künftig die verschriebenen 
Arzneimittel direkt von der Damian-Apotheke in 
Wermelskirchen fix und fertig verpackt für un-
sere Bewohnerinnen und Bewohner. Kein ver-
sehentliches Verzählen oder Vertauschen ist 
mehr möglich dank der eingeschweißten Medi-
kamente, die wir dann an die Bewohnerinnen 
und Bewohner ausgeben können.  

„Wir bedanken uns für eine  

gute Zusammenarbeit mit  

Ihrer Einrichtung!“  
 

Valentina Yalova 

Fachärztin für Allgemeinmedizin und Geriatrie 
 

Hausärztin 

Heresbachstrasse 35 

40223 Düsseldorf  

TEL.: 0211 333 522 



DIE SENIORENRESIDENZ CURANUM DÜSSELHOF IN DÜSSELDORF 

Was uns bewegt
MENSCHEN IN DER SENIORENRESIDENZ STELLEN SICH VOR

Wir haben unsere Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter gebeten, sich vorzustellen. In einem 
kleinen Steckbrief erfahren Sie, was die Men-
schen in unserem Haus bewegt. Auch einige 
unserer Bewohnerinnen und Bewohner kom-
men hier zu Wort. 
 

KATHARINA KEßELHUT  
37 Jahre  
Pflegedienstleitung 
Ich fühle mich sehr wohl 
hier im Haus. Mich be-
wegt das kollegiale Mit-
einander für unsere 
Bewohnerinnen und Be-
wohner, gerade auch in 

schweren Zeiten. In belastenden Situationen 
stärken sich Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
gegenseitig. Es gibt viele festliche Veranstaltun-
gen und Aktivitäten, die viel Freude im Haus 
verbreiten und das macht mich selbst auch 
glücklich.  
 

SANDRA LAß 
37 Jahre 
Stellvertretende  
Pflegedienstleitung,  
Qualitätsbeauftragte  
Mir gefällt es hier in der 
Einrichtung sehr und ich 
gehe täglich erfüllt 
nach Hause. Der Beruf 

ist anspruchsvoll und fordert eine hohe Verant-
wortung, umso mehr bekommt man von den 
Bewohnerinnen und Bewohnern zurück. Ge-
rade in der Krisenzeit (Corona), sind wir als Team 
sehr stark zusammengewachsen. 
 

KERSTIN RÖMGENS 
28 Jahre 
Wohnbereichsleitung 1 
Ich liebe die Arbeit mit 
Menschen. Die herzliche 
Art der Bewohnerinnen 
und Bewohner bringt 
mich zum Lachen. 

RICHARD LALL 
39 Jahre 
Wohnbereichsleitung 2 
Man kann mit den Be-
wohnerinnen und Be-
wohnern sehr viel 
lachen. Sie erzählen 
kleine Anekdoten von 
früher und aus ihrem 

Leben. Das bereitet mir Freude und wir haben 
viel Spaß zusammen. 
 

DOMINIK MEYER  
39 Jahre 
Zentraler Praxisanleiter 
Ich habe sehr viel 
Freude, wenn ich mit 
unseren Bewohnerinnen 
und Bewohnern arbei-
ten darf. Das gibt mir 
Kraft, genauso wie der 

große Zusammenhalt unter den Kolleginnen 
und Kollegen und die gute gemeinschaftliche 
Stimmung untereinander. 
 

MARC ALLENSTEIN 
27 Jahre 
Leitung Soziale  
Betreuung 
Meine Aufgabe ist es, 
den Seniorinnen und Se-
nioren eine Freude zu 
machen und sie zum La-
chen zu bringen. Das ist 

mittlerweile für mich zur Berufung geworden. 
Wir motivieren die Menschen, in Gruppen- oder 
Einzelaktivitäten, eine Arbeit, die mir eine wirk-
lich große Freude bereitet.  
 

STEFANIE KÖRNER 
24 Jahre 
Pflegehilfskraft 
Es ist schön, bei den äl-
teren Menschen zu sein. 
Sie möchten hier ihren 
Lebensabend verbrin-



gen und du bist verantwortlich, dass die Bewoh-
nerinnen und Bewohner lachen, dass du ihre 
Wünsche erfüllst. Du gibst den Menschen etwas 
im Leben zurück und sie geben dir viele Erfah-
rungen und tolle Momente. Ich bin Pflegerin, 
weil ich mit Freude mit Menschen zusammen-
arbeiten möchte. 
 

HASSAN ESHAGHI 
42 Jahre 
Betreuungskraft  
Es macht Spaß, mit älte-
ren Menschen zu arbei-
ten, ich selbst bin bei 
meinen Großeltern auf-
gewachsen. Ich fühle 
mich hier sehr wohl und 

kann die älteren Menschen unterstützen und 
ihnen etwas zurückgeben. 
 

ERIKA KLEIMANN 
62 Jahre 
Friseurin 
Die Bewohnerinnen und 
Bewohner sind über-
glücklich, wenn sie sich 
im Haus mit ihrer neuen 
Frisur zeigen können. Es 
macht mir Spaß, mit 

den älteren Leuten umzugehen, hier im Haus 
mögen wir uns alle gegenseitig. Ich denke 
auch an später. Wir wären ja auch froh, wenn 
uns jemand mit so viel Einsatz glücklich macht. 
 

ANKE NIEDERAU 
59 Jahre 
Heilpraktikerin für  
Podologie 
Wir Menschen gehen 
auf zwei Beinen durchs 
Leben. Je älter wir wer-
den, desto mehr häufen 
sich die Probleme mit 

unseren Füßen. Mit einer guten Beratung und 
der passenden Pflege geben wir Senioren wie-
der ein Stück Lebensqualität zurück. Wir helfen, 
Schmerzen zu vermindern und sorgen dafür, 
dass sie  sicherer durchs Leben gehen können.  
 

MARIANNE HÖCK 
95 Jahre 
Bewohnerin 
Es macht mir Freude, mit 
den Mitbewohnerinnen 
und Mitbewohnern in 
den Gruppen zusam-
menkommen zu kön-
nen. Ich freue mich sehr 
über die Besuche der 

Mitmenschen im Haus. Ich schätze besonders 
die Freundlichkeit des Personals. 
 

ANNEMARIE KATZENBURG 
83 Jahre 
Bewohnerin  
Ich habe hier in der Ein-
richtung eine Freundin 
gefunden und bin froh, 
sie kennengelernt zu 
haben. Man kann so 
vieles mit den anderen 

Bewohnerinnen und Bewohnern unternehmen, 
ich bin einfach zufrieden. Vor allem habe ich 
hier die Möglichkeit, mein Zimmer so zu gestal-
ten wie ich es mir wünsche. 
 

INGE GOCHT 
84 Jahre 
Bewohnerin  
Die Spielenachmittage 
hier machen mir viel 
Spaß. Und mir gefällt 
das soziale Miteinander. 
Man findet immer je-
manden zum Reden 

und man kann zusammen mit den anderen Be-
wohnerinnen und Bewohnern einfach mal in 
der Sonne auf der Terrasse sitzen. 



DIE SENIORENRESIDENZ CURANUM DÜSSELHOF IN DÜSSELDORF

Therapie und Pflege
DAS RUNDUM-SORGLOS-PAKET FÜR UNSERE BEWOHNERINNEN UND BEWOHNER

 
THERAPIEANSATZ UND KONZEPTE  
Leitgedanke unseres Qualitätsprinzips ist, dass 
sich unsere Bewohnerinnen und Bewohner je-
derzeit gut aufgehoben und wohl fühlen sollen. 
Das gilt nicht nur für die Zimmer unseres Hauses, 
sondern vor allem auch für die Betreuung und 
Pflege. Daher bietet unsere Einrichtung die Voll-
zeit- wie auch Kurzzeitpflege an. Wir arbeiten 
mit einer hohen Dichte an Fachkräften, um eine 
optimale Pflege und Betreuung zu gewährleis-
ten. Unsere Fachkräfte arbeiten eng mit aus-
gewählten Dienstleistern der Region zusammen, 
um allen Bewohnerinnen und Bewohnern eine 
gut abgestimmte Betreuung zu ermöglichen. 
Das Haus steht für alle Menschen mit einem 
Pflegegrad offen. Unser Pflegepersonal küm-
mert sich rund um die Uhr um Sie. Qualifizierte 
Fachkräfte, Ergotherapeutinnen und Ergothera-

peuten, Alltagsbegleiterinnen und Alltags-
begleiter und Sozialpädagoginnen und Sozial-
pädagogen sind für Sie da.  
 
Wir bieten unseren Seniorinnen und Senioren 
verschiedene zeitgemäße Therapiekonzepte, 
Ergotherapie, Physiotherapie und Mobilitätstrai-
ning. 



DIE SENIORENRESIDENZ CURANUM DÜSSELHOF

Alles für einen spannenden Tag 
WAS SICH SO TUT IN UNSEREM HAUS

In der Seniorenresidenz Curanum Düsselhof soll 
jeder auf seine Kosten kommen. Deshalb bieten 
wir unseren Bewohnerinnen und Bewohnern ein 
täglich wechselndes Freizeitprogramm mit einer 
breiten Palette an Aktivitäten an. Jede Bewoh-
nerinn und jeder Bewohner kann sich daraus, 
nach seinen persönlichen Wünschen, Vorlieben 
und individuellen Bedürfnissen ein Programm 
zusammenstellen. Der eine betätigt sich kreativ 
in unseren Mal-, Sing-, Bastel- und Handarbeits-
gruppen, andere lieben es zu kochen und zu 
backen; so hat schon das eine oder andere le-
ckere Gericht seinen Weg auf die Tische des 
Hauses gefunden. Ein wesentlicher Aspekt liegt 
hier bei uns im Haus aber auch auf der körper-

sondern auch die Koordinationsfähigkeit unse-
rer Seniorinnen und Senioren verbessert, ist das 
Kegeln. Regelmäßig verwandelt sich unsere Ein-
richtung in eine Kegelbahn und der Ruf „Alle 
Neune“ schallt durchs Haus.  
 
FESTE FEIERN, WIE SIE FALLEN  
Feste und Feiern sind seit Menschen Gedenken 
ein fester Bestandteil des Lebens. Und wir finden 
immer einen Grund dazu. Jahreszeitliche Feste, 
Geburtstage, Sommerfest, Tag der offenen Tür, 
Fasching - für einen Moment alles vergessen 
und Lachen, das ist gut für die Seele. Wir feiern 
alle klassischen jahreszeitlichen Feste, die un-
sere Bewohnerinnen und Bewohner von früher 
her kennen.  

40231 Düsseldorf 

Tel: 0211 211059

Nabia Azizi und Lale Oeger 

Zahnärzte auf Rädern

lichen Fitness. Denn auch im 
Alter möchte man doch 
nicht zum „alten Eisen“ ge-
hören und so startet der eine  
Bewohner oder die andere 
Bewohnerin mit unserem An-
gebot „Fit in den Tag“, ein 
auf Seniorinnen und Senio-
ren abgestimmtes Koordina-
tions- und Bewegungstrai-
ning. Eine Sportart, die nicht 
nur fit hält und Spaß macht, 



So individuell wie Ihre Bedürfnisse ist 

auch unsere Beratung. In einem persön-

lichen Gespräch finden wir genau das 

Wohn- bzw. Pflegemodell, das zu Ihnen 

passt. Nicht nur für heute, sondern auch 

für die Zukunft.

Seniorenresidenz Curanum Düsselhof 
Fruchtstr. 50 
40223 Düsseldorf 
Tel: 0211 / 311120  
duesselhof@korian.de 
www.korian.de
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